
INFOSCHREIBEN 01/2024  --  07.02.2024

Werter Kunde,

aufgrund der verschärften Kontrollen von Seiten der Agentur der Einnahmen sehen wir uns
verpflichtet, ab 2024 für verspätet ausgestellte Rechnungen und verspätet registrierte
Auslandsrechnungen die Zusatzgebühren („ravv. operoso“) für die Richtigstellung zu
berechnen und anzuweisen.

Um unnötige Spesen zu vermeiden, ersuchen wir Sie, sich an die vorgegebenen Fristen zu
halten!

Wir listen folgend nochmals die aktuell geltenden Fristen auf:

- Versand elektronischer Ausgangsrechnungen - 12 Tage ab Rechnungsdatum
!! Sollte eine Rechnung als abgelehnt aufscheinen, muss diese innerhalb 5 Tage
neu versendet werden;

- Versand elektronischer Eigenrechnungen bei Einkäufen vom Ausland – innerhalb
15. des Folgemonats ab Rechnungsdatum

- Tagesinkassi – telematische Übermittlung (mittels Registrierkassa) des
Tagesabschlusses innerhalb 12 Tage

 Sollten Sie Verkaufsrechnungen nach der Frist der 12 Tage ausstellen, bitten wir Sie,
uns zu informieren.

Wir werden, wo es uns möglich ist (z.B. bei Nutzung des Rechnungsportal AziendaonWeb),
auch eigenständig versuchen die Fristen zu kontrollieren und gegebenenfalls die
Zusatzgebühren berechnen und anweisen.

Hingegen bei Einkaufsrechnungen vom Ausland ersuchen wir Sie, uns diese umgehend
(bestenfalls nach Erhalt oder bis spätestens 10. des Folgemonats) zu senden, damit
wir diese termingerecht buchen und zugleich die elektronische Eigenrechnung versenden
können. Auch hier werden wir in Zukunft gegebenenfalls die Zusatzgebühren berechnen
und anweisen.

Bei Zusatzgebühren sprechen wir von folgenden Summen:

Euro 27,78 bei verspäteter Verkaufsrechnung über 12 Tage (innerhalb Versands der
periodischen MwSt.-Meldung)
Euro 62,50 bei verspäteter Verkaufsrechnung über 12 Tage (nach Versand der periodischen
MwSt.-Meldung)

Euro 1,00 bei verspätetem Versand elektronischer Eigenrechnungen bei Einkäufe Ausland
– innerhalb 15 Tage ab Fälligkeit
Euro 2,00 bei verspätetem Versand elektronischer Eigenrechnungen bei Einkäufe Ausland
– über 15 Tage ab Fälligkeit (innerhalb Versands der periodischen MwSt.-Meldung)
Euro 62,50 bei verspätetem Versand elektronischer Eigenrechnungen bei Einkäufe Ausland
– über 15 Tage ab Fälligkeit (nach Versand der periodischen MwSt.-Meldung)


